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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 8354/J-NR/2016 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Philipp Schrangl und weitere Abgeordnete haben an 

mich eine schriftliche Anfrage betreffend „Personalsituation im Justizvollzug“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage aufgrund der mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu 1: 

Der Planstellenbereich Justizanstalten wies zum Stichtag 1. März 2016 3.723,64 

vollbeschäftigte Bedienstete (Vollbeschäftigungsäquivalente) auf, wovon 3.117,10 

Bedienstete dem Exekutivdienst angehören. 

Zu 2: 

Im Bereich des Exekutivdienstes sind derzeit 76,9 Planstellen unbesetzt. 

Zu 3: 

Im Bereich der Justizanstalten waren zum Stichtag 1. März 2016 in Summe 3.098,6 

vollbeschäftigte Exekutivbedienstete tätig; zum 1. März 2013 waren es 3.040,25 zum  

1. März 2014 3.013,975 und zum 1. März 2015 3.088,275 vollbeschäftigte 

Exekutivbedienstete: 

Justizanstalt 01.03.2013 01.03.2014 01.03.2015 01.03.2016 

Eisenstadt 54,625  56,625  55,625  58,250  

Feldkirch 56,700  55,200  58,200  55,200  

Garsten 156,500  158,250  159,450  154,750  

Gerasdorf 60,250  61,025  63,000  61,250  

Göllersdorf 58,000  58,000  61,000  62,000  

Graz-Jakomini 161,475  162,825  165,175  162,250  

Graz-Karlau 195,925  188,225  190,025  200,525  

Hirtenberg 122,575  123,500  127,250  125,750  

Innsbruck 139,675  144,450  144,975  146,450  

Klagenfurt 114,275  114,050  110,800  113,425  
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Korneuburg 79,000  79,550  80,150  84,425  

Krems 51,000  50,500  54,000  51,500  

Leoben 65,600  62,700  63,500  63,750  

Linz 129,750  124,875  125,625  125,375  

Ried 41,200  39,400  41,200  40,700  

Salzburg 70,000  74,000  85,000  83,625  

Schwarzau 65,425  65,025  65,300  67,150  

Sonnberg 99,275  98,275  100,150  105,025  

St.Pölten 78,250  77,325  77,950  80,075  

Stein 324,125  299,125  315,450  308,250  

Suben 88,300  88,900  88,000  88,300  

Wels 49,500  47,500  49,000  49,125  

Wien-Favoriten 51,500  50,500  50,250  51,375  

Wien-Josefstadt 442,800  451,325  465,275  460,950  

Wien-Mittersteig 69,875  69,000  69,600  73,925  

Wien-Simmering 146,150  145,575  153,575  154,200  

Wr. Neustadt 68,500  68,250  68,750  71,000  

Summe 3.040,250  3.013,975  3.088,275  3.098,600  

 

Zu 4 und 5: 

Für das Jahr 2016 und das Jahr 2017 sind jeweils 100 Neuaufnahmen von 

Exekutivbediensteten in Aussicht genommen.  

Zu 6: 

Das Durchschnittsalter der Justizwachebediensteten beträgt 43,3 Jahre. 

Zu 7: 

Justizwachebedienstete gehen im Durchschnitt mit 57,73 Jahren in den Ruhestand. 

Zu 8 und 9: 

Das durchschnittliche Einstiegsalter der Justizwachebediensteten beträgt 30,55 Jahre. Aus 

diesem Grund sind derzeit auch keine speziellen Förderprogramme für Späteinsteiger 

geplant. 

 

Wien, 22. April 2016 

 

 

Dr. Wolfgang Brandstetter 
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